
 

 

 

 

 

 

 

 

AUSGABE NR. 17 
Oktober - Dezember  2021 

Immer wieder, Herr, 
lassen Tod und Trauer 

Menschen  
versteinern, 

saugt die  
Konfrontation 
mit dem Leid  

das Leben  
aus ihnen. 
Dann lass  

die Worte der Engel  
wahr werden: 
Was sucht ihr  
den Lebenden  

bei den Toten?  
Dann rollst du  

alle Steine 
von den Gräbern  

des Schmerzes  
und der  

Verzweiflung, 
              damit  
Auferstehung  

geschieht,  
schon jetzt.  
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In der Nacht vom 30. auf den 31. Oktober ist es wieder so weit: Zeitumstellung. 

Ende der Sommerzeit. Die Stunde, die uns am letzten März-Wochenende ăgestoh-

lenò wurde, bekommen wir jetzt zur¿ck. Erstaunlich, wie der Mensch mit der Zeit 

spielt wie ein Jongleur mit den Bällen. Das ist seit einigen Jahren auch in der Kritik, 

und wenn man den Umfragen Glauben schenken möchte, ist inzwischen eine 

Mehrheit dafür, die Zeitumstellungen aufzugeben. Allein, der Konsens in der Euro-

päischen Union lässt noch auf sich warten. 

Ich habe viel übrig für die Kritiker der Zeitumstellung. Die erhofften Energieein-

sparungen wurden nicht erreicht. Dagegen klagen Landwirte, dass die Umstellun-

gen immer wieder zu Schwierigkeiten in der Pflege der Tiere führen. Auch Eltern 

mit kleinen Kindern wissen über die Probleme mit der Zeitumstellung ein Lied zu 

singen. 

Doch auch in anderen Lebensbereichen erzeugt die Zeitumstellung Schwierigkei-

ten. Dabei ist es eine unangenehme Erfahrung: Nicht mehr Herr über die eigene 

Zeit zu sein, sondern sich Bedingungen unterwerfen zu müssen, die andere aufge-

stellt haben. Und immer wieder in schwierigen Lebensumständen die schmerzhafte 

Frage: Neigt sich meine Lebenszeit dem Ende? 

Ganz unterschiedliche Erfahrungen: Der Mensch als Herr der Zeit, der Stunden 

wegnimmt und wiedergibt. Im Berufsleben oft eingebunden in Zeitpläne, die an-

dere aufgestellt haben. Und dann vielleicht auch die Erfahrung, dass ich ganz und 

gar nicht Herr meiner Lebenszeit bin. Was gilt, was ist verlässlich? Eine Antwort 

darauf finde ich im Psalm 31. Da heiÇt es in den Versen 15 und 16: ăIch aber, 

HERR, ich habe dir vertraut, ich habe gesagt: Mein Gott bist du. In deiner Hand 

steht meine Zeit.ò  

Diese Sätze sind Ermahnung und Ermutigung zugleich. Ermahnung, dass der 

Mensch sich nichts vormachen soll: Mag er auch Stunden verschieben, damit än-

dert er seine persönliche Messung der Zeit, aber nicht die Zeit als solches. Dem 

Ablauf der Zeit ist er immer unterworfen, doch das ist nicht nur beängstigend, son-

dern auch ermutigend. Gott hält meine Zeit, mein Leben, mich als Mensch und 

Kind Gottes in seinen Händen. Und ist Herr der Ewigkeit. Kann es einen schöneren 

und sicheren Platz für mich geben?  

Ich weiß, die Erfahrung im Leben ist oft eine andere. Von Schönheit und Sicher-

heit wenig zu spüren. Das weiß auch Gott. Das kann ich ihm auch sagen. Zum 

Beispiel mit den Worten des 31. Psalms. Der Beter verschließt nicht die Augen vor 

der Realität. Nicht vor der Realität des Leids, der Angst und der Schrecken ð und 

nicht vor der Realität der Güte, Liebe und Fürsorge Gottes. Jesus selbst hat sterbend 

am Kreuz einen Vers dieses Psalms gebetet: ăIn deine Hand lege ich voll Vertrauen 

meinen Geist; du hast mich erlºst, HERR, du Gott der Treue.ò Und der Vers endet 

mit den Worten: ăEuer Herz sei stark und unverzagt, ihr alle, die ihr den HERRN 

erwartet.ò     Ihr Pfarrer Msgr. W. Onizazuk 
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Liebe Pfarrgemeinde, ich möchte mich kurz 

bei Ihnen vorstellen. Ich bin Christoph Win-

ter, verheiratet und Vater von 3 Kindern im 

Alter von 13, 16 und 18 Jahren. Nach mei-

nem Studium der Rechtswissenschaften mit 

Schwerpunkt im Steuer- und Handelsrecht 

arbeitete ich mehrere Jahre in einer Steuer-

beratungskanzlei in Frankfurt am Main, bevor 

ich berufsbedingt nach Italien übersiedelte. 

Dort habe ich 20 Jahre gelebt und war für 

verschiedene deutsche Institutionen in der 

Verwaltung vor allem in den Bereichen Fi-

nanzen und Baumanagement, und zuletzt als 

Verwaltungsleiter, tätig. 

Ich freue mich sehr auf eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit in den Pfarrge-

meinden St. Antonius und St. Mauritius.  

 

 

WAHLEN ZU M PFARREIRAT 06./07.  NOVEMBER 2021 

Folgende Gemeindemitglieder aus St. Antonius bzw. St. Mauritius kandidieren für 

die Aufnahme in den Pfarreirat: 

Bartke, Dr. Dorothea A 

Dressler, Konstanze M 

Hadrich, Martina A 

Lisson, Doris A 

Materne, Petra M 

Nasser, Fadi M 

Panjas, Mechthild A 

Radam, Theresa M 

Seidel, Sandra M 

Wiencek, Juliana M 

Winkler, Claudia M 

Zwanziger, Anna M 

Zwanziger, Sabina M 

 

Eine Kandidatenliste mit Fotos finden Sie in den einzelnen Kirchen des pastoralen 

Raumes.
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Liebe Gemeinde! 

Immer wieder werde ich gefragt ăWann können wir die Masken sein lassen? Wann 

kann wieder im Gottesdienst gesungen werden? Wann ist wieder Mundkommunion 

möglich?  Bei einigen unserer Nachbarn wird schon einiges praktiziert, warum nicht 

bei uns?ò 

Auch ich würde mir wünschen, dass wir so allmählich in die Situation in unserem 

Gemeindeleben zurückkehren, wie sie vor der Corona-Pandemie gewesen ist. 

Nach wie vor gilt ein Hygiene-Kon-

zept, das unser Erzbischof für die Ge-

meinden vorschreibt. Dazu gehört:  

Handkommunion, Maske im  

Gottesdienst, Abstandsregeln,  

Gesang erlaubt - aber nur mit Maske 

und (größerem) Abstand zueinander 

und der Gesang darf insgesamt im 

Gottesdienst nicht länger als 15 Minu-

ten währen. 

In den Räumlichkeiten sind keine 

ăgeselligenò Veranstaltungen bzw. Fa-

milienfeiern, Vorträge etc. erlaubt.  

Die Größe des Raumes und seine 

Belüftung müssen beachtet werden 

usw.  

Aus diesem Grund bleiben wir eher 

noch ăvorsichtigò!  

In der St. Mauritius-Kirche finden ð jetzt wieder um 10:00 Uhrð an jedem Sonntag 

bisher ~140 Gottesdienstbesucher mit Abstand (und Familienangehörigkeit) Platz, 

daneben im Altarraum ca. 10 Personen und auf der Orgel-Empore der ăChorò mit 

6 ð 8 Personen; ca. 10 ð 20 Personen stehen oder sitzen vor der Kirche. 

So nehmen ca. 160 Gottesdienst-Teilnehmer an der Hl. Messe teil, weil wir uns 

an die ăRegelò halten.  

Würden wir die Maskenpflicht abschaffen, Gesang etc. einführen, so müssten wir 

mindestens 60 Personen außen vorlassen. 
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ăEine Kette ist so stark, wie ihr schwªchstes Glied.ò Aufeinander Acht geben, Ver-

trauen haben, das sind Werte, die wir im Gottesdienst durch die Regeln zu leben 

versuchen. 

Es gibt bei uns Menschen, die haben die Impfung bekommen, andere möchten 

sie nicht. Wir wollen keine Platz-Einteilung in unserer Kirche haben. Durch die 

ăMaskeò beugen wir gemeinsam einem Infekt vor.  

Sicherlich gibt es genug andere Gr¿nde, die man schreiben kºnnte é 

Nochmals: Ich w¿nsche mir, wie alle anderen, eine ăR¿ckkehrò zu den Verhªlt-

nissen vor der Pandemie.  

An dieser Stelle danke ich für Ihr Verständnis und Ihre Aktivitäten, dass in dieser 

Zeit Gemeindeleben stattfinden kann. 

Bis auf weiteres kann sich unser Strickkreis treffen ð im Pfarrsaal in St. Mauritius. 

Frauen, die alle die Impfung erhalten haben, zwischen 4 ð 6 Personen, die mit 

Abstand am langen Tisch sitzen und stricken.  

Eine andere Form ist zurzeit noch nicht möglich. 

Erstkommunion-Kinder / Firmlinge 

Der Unterricht der Erstkommunion-Kinder und der Firmlinge erfolgt nach den 

Herbstferien in kleinen Gruppen, ähnlich wie wir es im letzten Jahr praktiziert ha-

ben. 

Überlegungen sind getroffen und wir warten auf Entscheidungen, ob wir in klei-

nen Schritten wieder mit Kinder-, Familien-, Senioren-Arbeit beginnen können. 
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Familienfreundlicher Gottesdienst 

Ein Familien-Gottesdienst, in dem Familien gemeinsam in einer Bank sitzen kön-

nen ð trotz Abständen zu anderen ð findet bei uns bis einschließlich Dezember an 

jedem 1. Samstag im Monat um 16:00 Uhr in St. Mauritius statt. Diese Gottes-

dienste werden von Gemeindemitgliedern vorbereitet. Danke allen, die mittun! 

Ob wir in diesem Jahr schon wieder St. Martin, St. Nikolaus, Seniorenadvent, 

Helferdank, unsere Gemeindeveranstaltungen feiern können, hängt von dem Hy-

giene-Konzept ab, das das Erzbischöfliche Ordinariat für alle Gemeinden empfiehlt. 

Wahl des neuen Pfarrei-Rates ð Gründung der neuen Pfarrei 

Auf alle Fälle werden wir Im November einen Pfarreirat aus den Gemeinden St. 

Antonius und St. Mauritius wählen. Die Namens-Liste und die Daten finden Sie in 

diesen Pfarrnachrichten. 

Mit der Gr¿ndung der Pfarrei ăSt. Mauritiusò am 01.01.2022 durch den Erzbischof 

werden Sie umfangreiche Informationen erhalten.  

Erstkommunion 2021 

Ein Wort zur letzten Erstkommunion-Vorbereitung: Durch die Pandemie mussten 

wir Wege finden, dass eine gute Vorbereitung stattfinden konnte.  

Danke den Eltern der Vorbereitungs-Gruppe, Frau Jaschik, Frau Winkler, Frau 

Radam, dem Kaplan, der Schulleiterin Frau Henkel und anderen, die bei der Vor-

bereitung mitgeholfen haben. 

Aus dem Kreis der Eltern ist dankenswerter Weise eine Initiative, ein Kreis ent-

standen, die weiterhin die Kinder begleiten werden und den Bezug zur Gemeinde, 

zur Kirchlichkeit leben wollen. Ich finde dieses Vorhaben sehr gut und würde mich 

freuen, wenn weitere Eltern mitmachen. 

Ministranten 

Liebe Ministranten, ihr seid ein ganz wichtiger Teil unserer Gemeinde, nicht nur 

durch den Dienst am Altar, sondern altersüberschreitend bildet ihr eine Gemein-

schaft. Wir waren vor der Pandemie 62 Ministranten im aktiven Sinne. Heute sind 

wir rund 40. Einige müssen sich noch entscheiden. Aus der letzten Erstkommunion-

Gruppe haben sich bisher 4 Kinder gemeldet ð ein Anfang. 

Die Ministranten-Fahrt ins Kloster Huysburg bei Halberstadt und die Harz-Fahrt 

waren ein voller Erfolg. (Bericht und Fotos auf den folgenden Seiten). 

Allen, die mit waren, und den Helfern herzlichen Dank! 

Meine Bitte: Wir werden im November ein gemeinsames Treffen aller Ministran-

ten organisieren. Bitte nehmt die Einladung an! 

Pfarrer Msgr. W. Onizazuk 
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Trotz Corona konnte auch in diesem Jahr eine Ministrantenfahrt stattfinden. In einer 

kleineren Gruppe als die Jahre zuvor genossen wir den Aufenthalt auf der Huysburg, 

einem Benediktiner Kloster gelegen in der schönen Natur Sachsen-Anhalts. Die 

Mönche gewährten uns mit Führungen durch das Kloster und der Teilnahme an 

den Gebetszeiten einen interessanten Einblick in ihren klösterlichen Alltag.  

Besondere Highlights war wieder der obligatorische Besuch im Spaßbad oder die 

Begehung einer Tropfsteinhöhle. Dank der großzügigen Spende eines Gemeinde-

mitglieds konnte sich jeder über einen üppigen Eisbecher in der Stadt Wernigerode 

freuen.  

Maximilian Norrman 
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Fotos: privat 
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Aufgrund der begrenzten Zahl der Plätze (Abstände usw.) wurde die Erstkommu-

nion für unsere 34 Erstkommunion-Kinder am 19.09.2021 in der Kirche St. Pius in 

zwei Gottesdiensten um 9:00 Uhr und um 11:00 Uhr gefeiert. Insgesamt nahmen 

580 Gottesdienstbesucher daran teil.                                                  Fotos: Thilo Lange 
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Allerseelen   2.11. 

GEDENKEN UND GEBET FÜR UNSERE VERSTORBENEN 

Die Intentionen für die Allerseelen-Messe an diesem Tag geben Sie im Pfarrbüro 

bitte spätestens bis zum 30.10. ab (letzte Möglichkeit!). 

Die Intentionsgelder sind, wie die Kollekte, für die Theologenausbildung im Pries-

terseminar in Osteuropa bestimmt. Die Intentionen werden in allen drei Gottes-

diensten gefeiert. 

 

RELIGIONSUNTERRICHT  

 

Die Katholische Schule Sankt Mauritius ist Schwerpunktschule für den katholischen 

Religionsunterricht auf dem Gemeindegebiet der Katholischen Kirchengemeinden 

Sankt Mauritius und St. Antonius. Hierher sind am Nachmittag alle Kinder der Ge-

meinde eingeladen, die in ihrer Schule keine Möglichkeit haben, am katholischen 

Religionsunterricht teilzunehmen. 

 

Im Schuljahr 2021/22 wird der Religionsunterricht zu folgende Zeiten angeboten: 

 

1. bis 3. Klasse  am Dienstag um 16:00 Uhr 

4. bis 6. Klasse  am Dienstag um 17:00 Uhr 

 

Anmeldungen richten Sie bitte an die  

Katholische Schule Sankt Mauritius 

Schulze-Boysen-Str. 28 

10365 Berlin 

Tel. 55 15 18 21 

st-mauritius-grundschule@t-online.de 

 

http://mce_host/maito:%20%3Cscript%20language='JavaScript'%20type='text/javascript'%3E%20%3C!--%20var%20prefix%20=%20'ma'%20+%20'il'%20+%20'to';%20var%20path%20=%20'hr'%20+%20'ef'%20+%20'=';%20var%20addy72758%20=%20'st-mauritius-grundschule'%20+%20'@';%20addy72758%20=%20addy72758%20+%20't-online'%20+%20'.'%20+%20'de';%20document.write(%20'%3Ca%20'%20+%20path%20+%20'%5C''%20+%20prefix%20+%20':'%20+%20addy72758%20+%20'%5C'%3E'%20);%20document.write(%20addy72758%20);%20document.write(%20'%3C%5C/a%3E'%20);%20/--%3E%5Cn%20%3C/script%3E%20%3Cscript%20language='JavaScript'%20type='text/javascript'%3E%20%3C!--%20document.write(%20'%3Cspan%20style=%5C'display:%20none;%5C'%3E'%20);%20/--%3E%20%3C/script%3EDiese%20E-Mail-Adresse%20ist%20gegen%20Spambots%20geschützt!%20JavaScript%20muss%20aktiviert%20werden,%20damit%20sie%20angezeigt%20werden%20kann.%20%3Cscript%20language='JavaScript'%20type='text/javascript'%3E%20%3C!--%20document.write(%20'%3C/'%20);%20document.write(%20'span%3E'%20);%20/--%3E%20%3C/script%3E
http://mce_host/maito:%20%3Cscript%20language='JavaScript'%20type='text/javascript'%3E%20%3C!--%20var%20prefix%20=%20'ma'%20+%20'il'%20+%20'to';%20var%20path%20=%20'hr'%20+%20'ef'%20+%20'=';%20var%20addy72758%20=%20'st-mauritius-grundschule'%20+%20'@';%20addy72758%20=%20addy72758%20+%20't-online'%20+%20'.'%20+%20'de';%20document.write(%20'%3Ca%20'%20+%20path%20+%20'%5C''%20+%20prefix%20+%20':'%20+%20addy72758%20+%20'%5C'%3E'%20);%20document.write(%20addy72758%20);%20document.write(%20'%3C%5C/a%3E'%20);%20/--%3E%5Cn%20%3C/script%3E%20%3Cscript%20language='JavaScript'%20type='text/javascript'%3E%20%3C!--%20document.write(%20'%3Cspan%20style=%5C'display:%20none;%5C'%3E'%20);%20/--%3E%20%3C/script%3EDiese%20E-Mail-Adresse%20ist%20gegen%20Spambots%20geschützt!%20JavaScript%20muss%20aktiviert%20werden,%20damit%20sie%20angezeigt%20werden%20kann.%20%3Cscript%20language='JavaScript'%20type='text/javascript'%3E%20%3C!--%20document.write(%20'%3C/'%20);%20document.write(%20'span%3E'%20);%20/--%3E%20%3C/script%3E
mailto:st-mauritius-grundschule@t-online.de
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PFARRERSPRECHSTUNDE 

Unser Pfarrer ist in der Regel dienstags 

von 17:00 bis 18:00 Uhr im Pfarrhaus 

St. Mauritius zu sprechen sowie am 

Donnerstag nach der Messe bis 10:30 

Uhr im Pfarrbüro St. Antonius. 

Terminabsprachen in der Sakristei 

sollten bitte die Ausnahme bleiben, da-

mit Gemeindebegegnung nach der Hl. 

Messe möglich wird.  

Bitte auch die aktuellen Vermeldun-

gen beachten bei ăAusfallò der Pfarrer-

sprechstunde. Vielen Dank!  

 

 

A  BANKVERBINDUNG   

Katholische Kirchengemeinde 

St. Antonius 

IBAN: DE43 3706 0193 6001 8270 12 

BIC:   GENODED1PAX   

Pax-Bank eG Köln 

 

M  BANKVERBINDUNG   

Katholische Kirchengemeinde  

St. Mauritius 

IBAN:DE75 1005 0000 1783 9009 69 

BIC:   BELADEBEXXX  

Landesbank Berlin ð Berliner Sparkasse 

 

 

TAUFTERMINE ST. M AURITIUS  

Monat Samstag Sonntag 

Oktober 16.10. 31.10. 

November 20.11. --- 

Dezember 04.12. 19.12. 

 

 

TAUFTERMINE ST. ANTONIUS  

Nach Vereinbarung jeweils mit dem 

Pfarrer 

 

 

D  PFARRBÜCHEREI   

zurzeit nicht möglich 

 

 

 

 

 

 

PFARRNACHRICHTEN  

In unserer Online-Ausgabe sind alle 

Fotos auch in Farbe zu betrachten. 

Die Pfarrnachrichten online als PDF 

herunter laden oder per E-Mail abon-

nieren können Sie unter   

www.st-mauritius.berlin/pfarrnachrichten. 

 

 

 

 

http://www.st-mauritius.berlin/pfarrbote
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In dieser Rubrik geht es um besondere Gottesdienste und Termine. 

Die regelmäßigen Gottesdienste sind aus Platzgründen nicht einzeln aufgeführt. 

 

 

ROSENKRANZGEBET IM MONAT OKTOBER 

Gemeinsam beten wir den Rosenkranz: 

M  Fr. 18:30 Uhr Rosenkranzgebet vor der Abendmesse  

 So. 17:00 Uhr Rosenkranzandacht  

   mit sakramentalem Segen 

            abwechselnd in den Kirchen des Pastoralen Raums 

03.10. St. Mauritius, 10.10. St. Antonius, 17.10. St. Pius, 24.10. Hl. Dreifaltigkeit,  

31.10. St. Mauritius 

 

09. ð 15.10.2021 RKW ð Religiöse Kinderwoche in Zinnowitz  

 

16.10. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

17.10. Sonntag 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

P 8:45 Hl. Messe  

M 10:00 ! Hochamt 

D 10:30 Hl. Messe 

P  17:00 Rosenkranzandacht in St. Pius 

M 19:00 Abendmesse 

 

 

 

23.10. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

24.10. Sonntag 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  - WELTMISSIONSSONNTAG - 

P 8:45 Hl. Messe  

M 10:00 ! Hochamt 

D 10:30 Hl. Messe 

D  17:00 Rosenkranzandacht in Hl. Dreifaltigkeit 

M 19:00 Abendmesse 

Zeichenerklärung:  A  = St. Antonius   D = Hl. Dreifaltigkeit  

M = St. Mauritius P = St. Pius 
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29.10. Freitag  

M 19:00 Jahresrequiem  

  + Pfr. Kubis und alle verstorbenen  

   Priester der Gemeinden des Pastoralen Raums 

 

 

30.10. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

31.10. Sonntag 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ü  Ende der Sommerzeit! die Uhren werden 1 Stunde zurück gestellt! 

P 8:45 Hl. Messe  

M 10:00 Hochamt   (mit Taufe) 

D 10:30 Hl. Messe 

M  17:00 Rosenkranzandacht in St. Mauritius 

M 19:00 Abendmesse 

 

 

01.11. Montag ALLERHEILIGEN 

A 9:00 Hl. Messe 

M 9:00 Hl. Messe 

M 19:00 Abendmesse 

 

 

02.11. Dienstag ALLERSEELEN 

M 9:00 Hl. Messe  - Allerseelenfürbitten 

P 9:00 Hl. Messe  - Allerseelenfürbitten 

M 19:00 Hl. Messe  - Allerseelenfürbitten 

 

 

05.11. Freitag Gedenktag des sel. BERNHARD LICHTENBERG 

M 18:30 Anbetung 

M 19:00 Abendmesse 

 

 

  

Terminänderungen möglich! 

Bitte beachten Sie jeweils auch die aktuellen Vermeldungen und Aushänge! 
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¹ Ja 

¹ Nein 

V Vielleicht  

abhängig von der  

Corona-Lage 

 

WAHL ZUM NEUEN PFARREIRAT (siehe Aushang / Vermeldungen) 

 

 

06.11. Samstag  

 

 15:00 Gräbersegnung  auf dem 

   ev. St. Georgen-Friedhof - Eingang Friedenstr. 

   Beginn an der roten Kapelle 

 

 15:00 Gräbersegnung  auf dem 

  ev. Friedhof Alt-Stralau  

  

M 16:00 Familien-Gottesdienst in St. Mauritius 

 

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

07.11. Sonntag 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

P 8:45 Hl. Messe  

M 10:00 Hochamt 

D 10:30 Hl. Messe 

 

 15:00 Gräbersegnung  auf dem 

  kath. St. Pius-Friedhof ð Konrad-Wolf-Str. 

 

M 19:00 Abendmesse 

 

 

11.11. Donnerstag ST. MARTIN 

A 9:00  Hl. Messe 

 

 

 

  St. Martins-Fest der Kinder ? 

   

   Bitte Vermeldungen beachten, 

   ob das Martins-Fest stattfinden kann oder nicht!? 
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13.11. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

14.11. Sonntag 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 KIRCHWEIHFEST  ST. ANTONIUS 

P 8:45 Hl. Messe 

A 10:00 Hochamt  - Kirchweih 

M 10:00 Hl. Messe 

D 10:30 Hl. Messe 

M 19:00 Abendmesse 

 

 

20.11. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

21.11. Sonntag HOCHFEST CHRISTKÖNIG 

P 8:45 Hl. Messe  

M 10:00 Hochamt 

  anschl.  Ewiges Gebet bis 16.00 Uhr 

    Aussetzung des Allerheiligsten zur Anbetung  

  ab 14.00  Möglichkeit der Begegnung im Pfarrsaal 

   für den Pastoralen Raum 

 

D 10:30 Hl. Messe 

M 16:00 Einsetzungs-Andacht mit sakramentalem Segen 

M 19:00 Abendmesse 

 

 

27.11. Samstag  

 18:00 ÖKUMENISCHE ADVENTS-ERÖFFNUNG 

 in der Evangelischen Kirche am Fennpfuhl 

 Segnung des Adventskranzes 

 

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

28.11. Sonntag 1. ADVENT 

P 8:45 Hl. Messe *  

M 10:00 Hochamt  * 

D 10:30 Hl. Messe * 

      * mit Segnung der Adventskränze 

M  19:00 Abendmesse 


